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Mecstin Dr. GarrettAnderfon fiir 1hr Wirlen in elnem [ RNeseble sur ber
fitarpital, dad fie gufammen misxi\r. lova Murvay | Hilfe billiger Gemilfe au verbreiten.
t, verbilt fid) die Mlademie der Tierdrste nodh fmmmer Rrof
nend gegen ble Julaffung ber Frauew, Die Mol Featiibe DS AELNEO AR Rater.
hirden befaften fidh MHiralich mit dev ngelegens
, entichicden aber, daf audy in Jutunft nue Minner
kzcn wnﬁwn obgleid) die Nadivage nad) Tievirzten Der Frangdfin muf alled zur Befriedigung ihrer i

v grof i, Heinen @itelleiten diemen, unb fo Bat fie benn aud) aud
S in den garoene unb Weiabiciungen viee |bem. [deediden Sy, bex fo nae wm fe b, b Kunacdmandeln.

dagime jept gum ity frauen m- otive au allerlei niedl B Tien~ entnommen, » =
Ut Dingeorm Wil die Mufilalienimdultrie von g!ga' g el wiebtihen mw““u Dotbroatie o |  LBfuna bed Gradnanngdratield aud Ne. 18:
Steicgidienft ber Fraen widts wiffen. Gine |heint, ols Sinwbild biefed fo laltoliitig wnd_wiffens | Sort, Wile, Ricle, Kafe, Wmpler, Buien, Seate,

¢ toat Hirglid diesbeilafich an _bie |fqaflidy totenden modewven Sricged, da wird unter (e Weeslau, Pund Slhen, UNilF, Diet, e —
Union beran, echiclt jobody den Beicheid, daf i |thren Mieinen Fingern g einem allerficbten Ghielsenq, | WrHilerieldmpfe gwifden Gombres und St. Miplel.
m Geiwerbe bisher Peine Jrauen vevwenbet wurden fay dem fie ihre Freude bat und dad ju ihrem Scmud Rictige Lofimgen gingen ein 51. Die Gefamizall
dafj bied audy fo bleiben iwilvde bienen muf. ber Ginfenbungen Setmug 55. Dad Ritiel wuvbe riditig
Der Borfland der Glasgower Strapenbadugenoffens m von_allen ;}mu,\otm ro geliebte voltatiimtide | geldft:
ft eidhlof, an Stelle der gefeierte wund aud Halle von; W. Guillana, Stefi Troipid,
t Frouen anguftellen; adge Frauen  fungievert m (baﬂcnbmm rliins ,,w ift, wie iwir einer | Gifriede Taube, Ynma Wittftod, . Krous, Frau GI,
fut dicfer Elgeridbaft in Gladgow. Jore Babil joll bes , Temps” bas Altentivdy, Hand RBIMQ, Frs, TNaumant, Paul
Bl ghioa vieohumbert echobt werden,  P. RItTMTe. |fiid geworben, mit bem fiy bie Pariferin giert, VIS | Gutav Grumide, Frou M.
>N e ﬂr;’idu u: ol mb;l als ;L‘rtgaxx?‘:r‘ ux(d(j)nmmnm Gurt Nolling, Yrthrr Schaof, Marth

eridieint das  woblbelannte B eichiibed in |Geth Sallenowsh, Rithe Rejall, M. Gnle, Arhrr Harts

¢ Gemiife fiir bie Voltderndhrung. wingiger Berlleinerung, ein  slerlidhes Kandndben oud [mef, Fr. me«b& E&Tbﬂ?ﬂt Dtto Houd, Frip mf;n,
Paulin, Martoa

Gpetfen mit ble borber filr bie Heevedverwaltung mit
Striden von Soden- befdhiftigt waven, Die bhands
gejtridten Gtriimpfe werben nidit billig, aber durd) ihre
Daltbarfeit tropdem preidwert fein. Sie find fa audy
nidht al3 Maffenivare gedadht, fondern ald Modeartilel
fite die elegante Frauw,

Der NKriegsfdhmud dber Pariferin.

Hallefche Familien-Blatter

JBodien-Beilage
des General-Anjeipers filv Halle nud die Proving Sadyfen.
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Nr. 19 Halle a. S., Sonntag, den 9. Mai 1915

mebr an Geligleiten, feitbem fidy feit Iangen|lefuug, die ex auberbem nod exbalten, wiirbe feinen

as Wers echdht dle Wite fidh sum m;‘“’"' Dionaten in L&rcm Qeben nidhts das geringite er- |baldigen Tod berbeifiibren. RNun wiinjdte ev fidy

Miadht hacte Moft suc [dyonften [Feerel, . |eignet Datte, Reiner der IuLllgtn SHufaren batte ihy |ooll gliibenden Verlangens jein junges Weib Herl eiy

Sprigt fos und giet frel, | jemals !dd)r\tben feiner bavon gefagt, baf er|und bad ftille, evidpiitterte Widdden fagte wie im
Hnd grilpt als Freund den (eften Exdenfohyn. srrgdiu ht nad) ibr empfinte. lnb fo biele batten [Traum

- o, in ftillen Gtunben ober in den matterleuchteren| ,Sie bat jut fo nmd;e finde gebabt, wie bas

Jﬂhﬂl"l 00 l' e \Jﬂ\nlrrganm nad) einem wilden Tang ibr Wunber- |gnadige Fraulemn, unt. die Stimme way chenfo —

famed in ba8 Dbr gefliijtert. Warum waren fie |lo Hingend — und idy benle, wenn ex bas gnabige

: iebt jo [chnmq(am geworben? Oft genug DHatte fie |Frauletn boven iiirde, bann miihte er benfen, fie
@aﬁ ﬁimmelfabttélid)t. fid guu {8 biefe Frage vorgelegt. l{lr\w war 51‘ncrn ;Dar« — feine Frau . .

Der grofe Wert der frifden ober in wedmifiger Nidel und Stahl, aud Silber und gar auz Gold. Die | Frau Mattern, Giejela A

tie fonfervierten ®emiife file die Woltserndhrung ift
B Deutidhland nod) lange nicht I geniigendem Mafe
Buertannt. €8 fommen fiir bie Frage der Bolld.
prndhrung felbftverftindlich mur die billigen, yum Maffens
Bonjum gecigneten Gemiife in Betradt, im Winter alfo
porwiegend Ddie verfdiedenen Sfoblarten. JIm Sommer
ber gibt & nod) eine MNeibe anbdever, fitr den Mafferns
onjum in Betradit lommender billiger, frifder Gentiife,
amentlidh Guvlen, guiine Bobnen, Wachdbohnen und
Glrabi foiwie €pinat, E3 unterfiegt gor Peinem

ifel, DaB, wenn man bie Lebendgetvobnbeiten bers
icbener  beutiber Ghaue genauer unterfuden iwolite,
nod) pablveide, fiic dem Somnmer in Betvadt
’lpmnm:bc billige Blattgemiife auffinden fonnte.
Bert alley fit ein febe

Pariferin trigt ifre ,75° um ben Hald wnd an der
Taille, am Yrm amd gar in den Dfren, und fie ift fiir
fie au_einem Iuftigen Symbol ded Rrieged geworden, Hei
bem fie gar miché mebr an die Sdhreden dentt, die bie
grofe Schivefter ihred Shmudftiided andjirent. Ste
empfindet nur nod) Stoly und Genughtung bei der Gr-
innevung an Diefe Manone, denm man Hat ibr ja fo oft

ex3iblt, wieviel bicfed Gefdhiip suv Rettung des Vaters

fonbed beigetragen Bat, i €8 flieflich den Sieg herbeis
fitbren twird. Die junge Dame mrit den feelenvollen
Angert 1mbd dent sarten Gefichidsiigen foridht von ,,mncrcr
75" wie von irgen 3
von fonft etiwad ,Siifem”, ,Meizendem”. WAudy («mﬂ ift
ber Shmud der Pariferin Friegerifch getworden. Unfper
"Gabudx'n Sdileifen und Mofetterr mit den Favben der

Sie enthalten amwar alle gerige Mengen
daulidhen Cweified, fowie clwad Stirle wud gelegents
) Buder, Jubefen fommen biefe eigentliden Nijrs
te im engeren ©inne fiiv Die Bedeutung bder Ge.

bringt er wingige Nachblidungen von allers
lei Stricgdmafchinen, Bajonette ald Biernabeln nd
Granaten oder Torpebod als Brofden.

Biel getvagen wird and) eine gang myfteridfe Jierrat,
T fog. .,\.dahlﬂd[ bed Cieges”, cine Urt Stiel oud

rrfter, 9,

Peifer, Hand Mauf, NKithe Breitter, Mag BVode, Chars
Totte Mambad, Frip Geifler, Artur Raudfuf, Marthe
Diefner, Willy Trentich, Cherhard Heffe, Anna Freen,
Sara Griger, Frau Martha mmmb, Clie DQiiders,
Fran €. Saalfeld, Ruvt Vinde, Jvene Nei
Rolpid), furt wnd Ama Madbriid, Cmil Sobn Jtfe
fnoll, Georg Ghert;

bon audmwirtd: Gertrud Borner, Diemip, Fova
Sorn, Sleinbiednip, Mol Beilede, Deffan, Fra. Thiele,
Dilan, Eft Kvauje, Canena, Fran Martha Schumann,
Ganena, ©. Sittler, Mevieburg.

Die Pramie:
»Hein Start“ pon Otto Vudymann,
entfiel auf Ruth Brunner, Hier,

Taujdyratiel.

@3 find 6 Wiocter su fuden bow bder Bedeutung
witer a. Bon jobem Wort ift burd) Umiaufd ened

Clizse von fite Lubowsdli.

s (Nachdrud berboten.)

Die fdhine, elegante Hilbe Meweg liek den
Heinen, sietlicdhen Scub geididt uug der Spipe bed
Fufes tansen und aabnie dabei berghait auf. ,2ang-
weilig . . .* Und griff [dfjig nad) ben golthellen
Quimen bed feinen Bwiebads, die auf dem weifen
Damafttud) serftrent lagen, und bombardierte gegen
den wilden Wein, auf beffen aavtgriinen Blaitern
tleine licgen gefdhaftig hin und her Troden.
be Mewes Hatte wirtlidy durd) bem groBen,
rlhatn Stvieg viel verloren! ;2 ater_atbeitete
eit jeinem Yudbruch mit fieberbafter PHlichtirene
tm Roten Kreus, weil er u alt unt su qebrechlich
war, um nod) a3 Schwert in der 'mnr su fiihren.
Die feine, sarte S.Ulunu war feit brei Jabren tot,
unb_Gromama — bielt ziindenbde Bortrige fiber
die Rochtunit in ber Rriegdseit. Wad blich ibr aber
au tun iibrig? —

Bedenttage der Wodpe,

9. Mai 1688 + Friedrid) Wilbelm, der Grofe
Rurfiicft, in Rotddam (* 1620).
1805 + Friedridh b, Shiller in Weimar
(* 1759).
1843 * Der Maler Anton v. Werner in
Frantfuct a. O,

10. Mai 1760 * Der Didber u. Schriftfeller
Jobann Peter Hebel tn Bajel (+ 1826).
1871 Friede von Franburt a. !X Glfaj-
LQothringen fillt an Dewtidyla

11. Mai 1686 + Der Phyfiter Otto v. Nll(mk in
Hamburg (* 1602).
1841 * Der Shanfvieler Ernit b, Poffart
n Berlin.
1858 * Der Schriftiteller Karl Haupt
mant g Safzbrunn |, Schlef.
1860 Landung Garibaldid bet Mariala

3 war ja natiiclich eine gans bumme Mede.
Unb Hilde Mewes tat auch, al8 batte fie fiberhaupt
taum qebort. I8 abey ein newer Tag fam und e
Dimmelfahridtag bradyte, und bdasd gh!lt Maddjen
wicberum berichtete: ,Hente mup e3 nodh mit ihmi
ju_Gnbde geben. 1Uud feine junge Frau tann bodh
nidit fommen, fie erwartet ja ibr erfted Rindchen!
Aber ev teih bag midht mebr fo genan und fdueit
1ad ihr.” Da gab hd: \Jllbe Meweg einen Mud
und jagte leije nund fi 4

,SMarvie, id) mddyte (dum o, ibm; aber nidt
wabr, wir balten ¢3 gany gebeim

Unt dag Midchen lmn!t hd’; fiber bie {dmale,
innc (mnh und prefle die heiken, sucdenden Lippen
dararf, (3 war wie ein beiliger SHiwur.

So lam Hilbe Mewes in bad grofe, berrlidy
cingericdhtete Lagarett, in bem bdie blindben Soldatew
ftexben wollten.

1nd fie ftand — eridhiittert und bemommen vow

tem bleidben, eblen, jungen Glejicht — und Wwagte
fid nicht naber — und gml: bodh mit eimem zue
nebmenden JFittern ben Ruf der Sehnjucht ausd dews
bleichen Mannermund — nund ftand ploplidh an
feinem Lager unb legte ibre Hande auf bie feinen
unbd bultete feinen ficberbeifen Drud. Und horte

0 | e
itfeloft mur wenig in Betvadt. Jhr Haubtivert Hegt Metall, ber in P
g Form eined Ringed sufammengerolt ift
ielmebr in gang awberen Dingen. Grfens b alle |, n"ol pen Finger geftedt, ofs Taliéman dient. s
ifden. Gemiie befonders veidh an wertvollen Minerals e
ffen, bie bel ciner allu mit fooe Ge

Ueberall dringten fih bdie {uhmnncn 3u bem
TWert der Liebe und Bavmbersigleit. Sie batte nur
dicfer oter jemer Cifrigen ein fehnlidhit erftrebted
Plapden fortgenommen . nb fo ungefillig war

Bucftabens an bellebiger Stelle ein andered bﬂu:
wort s bilden bon ber Debeufung unier b. Die

b Geimbech, ber, e o any e |20, orien untes b e eingefigtes Bufaben en
jett, Fleijch, Juder und feinen leeikn Feidgt nibt | erpand in die md;' gelegt bat, fo body befto m,;f geben ben amen eined tm oq;cmuarﬂaen Striege biels

auf Sisilien.

12, Mai 1803 * Dev Ghemifer Juftus v. Liebig
in Darmftadt (f 1873).
1845 + Der Spradiovicher und Diditer

! fie chen nuht! — mrr im Haufe gab e8 aud) nichtd i1

geniigender Menge augefidhrt Daburdy Betviefen bat, daf ex fie i den Handel Gradpe, | IR fife fie au fun.Die beiben Dienftboten o e ey, em b, Gafeadt i Bomn Floum erftenmal, wie Siche — tat

B Die gweite Bedenhing der Memheloﬂ fiegt {n ber |penn er verdient bamrit viel Geld, G8 gibt aud) nod a : feit einem Sahraebnt rubig und qleihmabia neden- 1861 D Frangofen befeben Tunid, D b — ban immer geopfert — warft
Fatiadye, bafy fie feidgt fatt macht. @8 ift et Bet ber |ardere und merhoiicigere Shmudtitiide, die mit dem | L Werlseug - ﬂltibunusima. einander Gin und wiiden einfad) dem Sopf ge- 8 Tunis. mm.rr mrm Olid . b banfe dir, du .. 4

1881 1 Der Stomponift Frang Smetana

Rluteinanderietung in Wolteernihrungsfragen Jeidt all |§riege gufommenbingen. 3 fab am Satfe einer |2 Blumen - eit. [dhittelt baben, wenn bie fhdne, elegante Silbe fich n Brag (* 1824).

vann vodyelte ex auf — aber ibre Hinde lieh er

in_ des tevqrind  gefdhobe M, “ idpert i Medai
:-;;cb;u "(v .m::m\:“:‘fﬂm\fur %‘!i oomm Q&'fmwﬁm f,;‘;“:mf“”}‘L’lf‘.ﬁ?,'.f‘li‘;‘s,i;?.TS“EW%“ ﬂ?ﬁﬁ:m :amt s‘x ;:Beu mander Bflange — UAnfiedelung. glo!shdv in ihre Ungelegenbeiten eingemifcht Hatte. 13, Mai rm * Raiferin Maria Therefia in Wien g |nicht, 1nd fie ftand jtumm und begwungen — und
Wramwen in Giroeif und von Raloven fih suhithon |einem feinen Golbrelf. G8 war die beutiche Sunel, bie | corneronanse T Qthsens. Qichedgaben modite fie audh midht mehr pacten. i jeridlagen unb fiiblte body tad flutende Jeben i
jiffen, dafs fie alfo nady bovfiologifben Geficoibpumbien |n in ber Bruft des Gatten der Dame befunben Hatte, | > Bauberet — Weiblider Bornante, Ginmal b’nt!t fie €3 veriudht. Gin gropes, felues msc + Der \X:hbﬁnlua Rudoli Wagner 32 |Yid . .. Und jant in die S¥nie und betete am Sterdes
milgend Ribrftoffe sufitbren, fonderit bah fie audh fatt |er, geeitt, wicder ind Feld yuriidgerehrt ift.” 6 Sdmadpafte Frudt — Jnfelt. fRalet an einen ibr befannten Offisier aur beliehi- i Gitingen (* 1806). L fager biefed ibr bia bdabin panslicy Unbelannten,
den wollen. €5 lann gar an feidgt Bei der Maffers - D Primie: gen Verteilung gefandt. €8 war em Mibgriff ge- A 3‘?0 qugrt\; I?"""‘(.,?W”“b;“'\ﬂiw/ und fdimte fidh in brennendem Beh, bah fie fo
idhrig trop geniigender Bufubr vow Nabrftoffen dap Umfangeeidie Fieforge fiir unehelidhe RKinder Salloria, cin Saale:RNoman v, Dr. Funte, wefen.  Voll ﬁ,m den Gntjesens batte er ibr den mrry&:r 2 T‘“::‘nv(n);m”;s;)' uw 0. ll‘llmcl?r[l(y;‘:hh“:ll?x lag‘b[‘:’lircﬂrzn‘ﬂé‘:“f:'pﬁnﬂ;r; .::iltine

Gmpfang bejtatiat. ,Nun bat mit ben Yhren jeder
meiner Leute jedhd Paar Puldwdirmer.
P
fiei P e o8 U iR TouiRioy nody mebr 4 1912 + Der fdmwebiide Didier Auguft
o Gtrindberg in Stodholm (* 1849).

Xa, wa8 Batte fie demn aber nun verloren? — " 2
oo A o ~ |8 15 Mai 1795 * Der Mufittpeoretiler Adoli Bern-
Jtun, febr viel! Die bunte, anvegende Gefellig: bard Targ in Halle (t 1866),

Teit in ibre3 Baterd Hauje — dad Deer ber Cour-

t bad Bormunbidaftdamt der Stadt Berlin audh im
:‘I‘mr[mxinmn m’, :fr‘.‘-mu, Das lepte Beridteiape | Die Nufldjung erfolgt in Dder nidfen Sonntagd
pradte 4601 neue Titndel, die SaBl ber eine und auss | Rummer. Léjungen wilflen fodtefiens bis nidyiten
gegangenen Sdriftitiide belief fidg auf faft 400000, Die |Diendtag feilh an Dbie Rebaltion bes ,Generalne
Sprechitunde twurde von faft 16000 Perfonen befucht, | deiaes” mit der Aufichrift ,Matfel-Qjung* gelangt fetn,
einicblichlidy der von ben unebelichen Vitern geleiftetert

1781 * Der Geidbidtidveiber Fricdridy

[ anjfommen, dafi die Menfden pu wenig Nahrung
i v, Raumer in Widlip (+ 1873)

‘ dmnnwn weil ibnen dad gewolinte Gefilb! der Si
ung feblt. Diefer Gefidhtdpuntt it gevade in der jebige
eit auferit widtig, weil ¢ Bisber in Iveiten Sreifen

uptfaclidy ein grofier Sonfum bom Brot gewefen ift,
daé Ocfithl von Sattigung veridafft bat. Wird
der geivobnte Brotgenuf nolivendigerveife ber

Stvaft fiir ta8, wag fie su tun vorhatte.

Ja, wag war bies benn mur? Wirr und Traus
idoffen ibre (debanfen vorldufig nodh binter dec
weigen, latten Stirn hin und er.

Uber ibre junge, exidiitterte _,ul: fiihlte fdon,
baﬁ hrh ciner bavaué sum Qidyt bubutnngm

i Bablungen wuvder fiir die Miindel iiber 1 Mill. Mart g % e 3 f 1862 * Der Schriftiteller Artur Schnipler
H;;,‘,'f o Bt e e e ol O e e, |Deichafit. Jn faft be Dlite aller Falle ectannien bie Sdadyaufgabe. ;rr\;;f et — bie S ber freundinnen! — S fland g oy e felen — o 8 mottut? Sicbe ilten,
Ilwé 3t ihrem geringen StiGrwert cinen relativ grofen | Eracuaer die Unterbaltianfpriide bes Rinbes obne Drelafiger von 3. Berger. lg‘b ¢8 gab nidhtd fiir fie su fdaifen, feinen 1661 + Der Didter Foany v. Dingelftedt g |iiberall, bamit e3 cine Simmelfabrt geben tanm, die
nm ein, evicngen _infoigedeffen “fenes  Gefilol e |Iveibered an, in be meifen fbvigen Billen wurtes Rlap aussufiillen, dev etioq leer getwefen e . . . oo s ok Chivifihelesin. Giiie. Botte ﬂ“'a;’hmt’ilpmbmﬂu:nq‘:n%l’l;"gm f“zn Teptes
igen Biiliung bed Magens und Davmanals, dod wit | oo, ™ome * dnimbet  bes  Bormumbdicgatsamtes Wb es war doch Maienseit — wunb die Daume o¢6, Voel, in Dinden (» 1829). 5 |qrohes Glid neacben batte, well fie bic. weidhen
m alé bas :krulv\ l\‘r Siittigung  Beyeidhnen, gl tten .mu:l) gelumbleitidy iiberivadt, fowodl burdh die tricben @nofpen, und bdie Staftanien ftedten die i % 5“” feiner geliebten jun en Fraw und ihrve fithe
et t
mt Ddagu, daf fiir bdad ridtige Funttionieren ber Ctuglingsileforgeftelle, alé aud durdy Hausbejucbe, ©3 weifen, lidten Rerzen an. Und and in ibrer jungen befafi, ftand ald Geift nui dem Wege, Mn

nfdliden Berdauungawerlieuge ein gewifier Fitlhings:
L rad bes Magend und Darmed ald evwitnfdt, ja”fogar
B bicien an cine reidilioe Kot gewdbnten Srevfen afp | ocfilbrt.

nmemm omgufehen ift. @3 ift obme tveitered uzue Die Roditure fiir Solbaten,

, daf bier die Gewolubeit fehr viel mitipiett 1wd |yie per getteverein in Verlin im vergangenen Herbft ein
aud weitere Boltéididten fich fdmell an eine weniger c‘mm Bat, erfrenten fich dauernd vegen Befuches und
Fttigende und nur_ yoyfiologifdy ausreidbende Noft aes |eryicrien einen fo guten Grfoig, daf der Handelsminiter
godbuen iviicden, Wber fegr ewiinidgt vom voftdwirts (18 T A Sou Sheseabint bejdslofien

Geele dlummerte eine Sebnjudht, iiber weldye fie
9 5 o in ibrem evien ein Berwundbern daviiber gewejem, ﬁe geben wollte, und ladhelte ibr su. — Da
::vl.?r hx;xmbr):;K{;’x‘wgixﬂ‘;aa@u f:k‘gz:cwxgx)x‘:[mbr(m,ur‘: fo Iebte jept jeit langem eine ftarre Bevbitterung faud) fie nn biejem ftillen Fefttage auf ibrem bm
rwf‘ Drabor (,;m : {.‘lltc Memwes. Un diefem |1 10T daB man fie jo fbmell vergefien fonnte. Qdm\ einen  lenchtenden,  weitgedfineten
Tage batte namlid, w:!bcm fie erwachfen war, alle- |  Sie wubte i) teinen Grund tafir! Unb waro ""'“"[
mal_eine entsiidende Bartie ftattgefunben. miide und M“% iiber allem Withiggang, und g“b’“f
D, war ta3 berrlidy gewejen! Bater Hatte etn [eiter und fab mit bvﬁmracnmm Stnien fri

ftetnd
aar Ragen Deftellt, und darauf war damn bdas |iiber die feine Stiderei geneigt, bie boch nicht den Ql[é baé 5““5 a“f bem

wurden allein 68000 Befudhe von den Helievinuen auds

Ibaitlichen Standpuntt qué ift eive foldwe Mebergangs: | n veridicdenen Garnifonftadten Goldatentochhurie jn.me Bolt — bie Freundinnen, fie unb die Brebur- |aeringften boberen Bwed baite.
et nict. i Sl . Haudbaltungdicoulen enpuridten. S et Quiaren — in ben naben Wald gefabren. Wie ein | Ot pemug beneidete fie bad ftille, evnte ;:mbm. ﬁeibenbetg brannte.
Dec britte wd widitigite Grumd, den Genriifogemt | yiefen Surfen lernen die Soldaten die Suberciting ein= ‘Jﬂard)cn mutete fie biefe Grinnerung an. et [midden. Die batte einen Bruber brauben. Clizse bon DHubert Samper. -,

Niemanp redete von einem |evsdblte sumweilen von ihm. Jung, tapfer, ﬂﬂﬂ
Jedeg |frob war er binaudgesogen, von feinem fungen ©eute warven fie clle bda, die Bauern un§
Teibe fort in ben Qampf. lnd jebt wufte fie jeit | Bauerinnen aus dem unteren Dorfe und bie von
Wodjen nichtd von ihm. fie warteten und |den Vergen. Nivmed war, nnd am Kirmedtage mdt
en in ben Verfuitlijten, und die ftilfe Minna |im Tanjiaal fein, wire eine ebenjo grofe

en Sonntag in bad praditvoll emamdmle wie am Djter- ober Plingfttage nicht im Hi anu

atr dad alled verweht.
Bergniigen. Niemant HUagte iiber jtille Heit.
batte nur denfelben profien, beifien ‘ﬁ}umd
Frieben — Frieden! —
$ilbe Pewed hatte nody leine heibe, tiefe Liebe

@t fleigern, ift der ftetd befonbdere und abwedflungsreidie | fadier Geridhte filrs Feld, fomwie die Herfrelung einfacber
#Boblgefhmad diefer Gemiife, fowie bie Moglichleit, fie | fran‘ermahrung, Dev Letteverein hat etwa 400 Sol»
ofm ben verfdicdenfien Formen gusubereiten. Gevade | paten audgebildet.

! die Jubereltung ber Gemilfe ift ein Gebict, auf . : a
:: unfere dentfden Dausfraven mod) veddt viel lernen Weifie, bandaeftridte Striimpfe

H ! baf |empfiebit bie augenblidlidpe Mode den Damen und ehabt. bt gefielen famtlidhe Sujaren der mac-
'::'«':“ ?,:kl:: %:m,‘(;“h :r‘:;b ﬁf»‘e‘f.'ﬁ',ﬁ{:ﬁ beg Hm‘;\fll J}lubrbr.."’zw fpinnwebdinme duntle Strumpf Weif. 847 ga;hd}c“ Garnifon _audgeeidhmet. Gie wubte ImLu%c Qagavett und cx!un{ume fih, 0b er viel- |au jein. Selbjt ber idwarse Chriftian vom Heidene
fdbgenufies In unfeten mitfleven und unteven [bat fih ibericGt. Die Tode Bat jedt in Hoven Tafts | oo o e L okt miit bem 3 Suge matt darum aud) niemand, fiiv ben fie bejonders gepittert [I¢idt jebt unter ten eingelicferten Verwunbeten fei. | berg, ber fidh fonft immer nuv allein berumpri
Fervovgerwfen baben, die Tatfadie ift, dap feby [ficidern wnd ihven fravien Fovmen viel Unllange an Ll ?am Jebem Cingelnen mwiinjdite fie ein Heim-|  Man ladelte bereits iiber fie. E3 war ihr pur [ W4T gefommen.  Der wobnte oben anf dem Hilgel
&Ic Fraven, namentlidy e fie beruimitiig felbit Yiedermeievseit, und fie verfangt bagu den weifen, 5 s ommen — und ¢3 mar bod) nicht mebr moglid. [fizen Jdee gemworden. Uber cined Sonntagaad- allein in feinem Dausden. Cin Weib batte er nody
I Befdiftigt find, nidst mebr in -Der Bage find, -die fo wert- |feinen, hambgeitridten Strumpf wnd fdiwarse Spangen- Pofung der Shadaufgabe aus Rr. 18, Biele von ibnen rubten fhon irgenbwo.. .. Gie |mittags lachelte man nicbt mepr. Da fam jie und |nidht, denn die Mabdchen dheuten ihn it feinent

’“u Blanten, golbigen Sru-[iagte mit fliegendem 9tem, bafy wirllidh ibr Bruber | ftrubdigen, idwarzen Haor, jeinen - diden Livbem,
bort liege undb — fterben wolle. Uudh von feinem |feinen tiefen, wie Soblen gliibenden Wugen.  Gie

Wie entieblid) war bdas alles, mie mmudyti!n! beifien, lepten Wunidy vedete fie, Taum ver{tandlich, | mieden ihn, obidhon mandyed Madchen ibn mebr be~
ba8 @riibeln_itber Enbe und Gliid! aber doch fo lange und fo jammervoll, bi8 $Hilde | aehrte, al3 er su benfen wagte. Uber fie batten
pab e3 baz iiberbaupt? War e3 mth( nﬂn Gin- Mewes alled begriff: er war al3 Blinder ausd tem | Kurdt, fih mit ibm einulaffen. Denn Her
bilbung, Langeweile, Meberdruh? Sie glaubte nidht Weften suviidgelommen. Und jeine innere Ber-!Ehriftian war ein Frember unter -ibnen, eiy

fdanberte ujammen.
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alfo ein weiteé Fekd file die Frauemvereine vor, in sugleid) eine foyiale Frage au Idfer, indem man |y Du-hl Da2; 2 Ldf 4, — @‘u bie ‘?wm,",‘_,
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RNabe unter Tauben, cine wilde Latiusftaude unfer
Weizen und SGerjte.

a3 er emmthd) blu im Innuaal tun follte,
wupte er nidt redt. Cr fab da an einem ber
immerwabrend fendpten Tiidhe, Hatte fein Bier vor
id) fteben und jdhaute jaft unverwandt nad) der
leinen Galerie, bie am Cnde be3 Saalesd faft unter
er Dede hing, und wo die Mufifanten hn, 3 gann
unbd wann warf er idon einen Blid n , o
an der Wand auf einem Studl die blnnh: \,mm faf.
©Sie Datte die Beine iibereinander ?[d)luqcn, bie
Arme gefreust und fdaute mit nrvl enden Mienen
m ben Streis der Tangewben. Aud) fie war Heute
eine Veridmabte. Sie war gefommen, um mit dem

rang, bem Vauernjohue vom Linbdberg, u tangen,
aber ber Datte heute fein Auge fiir fie. Die Mar-
vet aus dem unteren Dorfe war aud ber Stadt ge-
ommen. Unbd wie war ilt wicbergefommen, man
Tannte fie faum wicder! Jhr Gefidht war jdhmal
unb weif geworbden, unb body Bliibend und friid wie
ein Qedenrodden. Sie trug eine blaue vubrnbhuc
mit einem ©pihencinjah, der die Haut bid auf bie
Bruft durdidimmern fieh, und Ladidube hatte fie
en mit einer filbernen Schnalle Hrauf und ftraffe
{Striimpfe bon einem iiberaus biinnen Gewebe. Der
gmng wid) nidht von ihrer Seite, feft hielt er fie im
tm und fubr mit ibr burd) bad Getiimmel. Tie
eine forigeworfene Feldblume fah die arme Stina
n ber Gde an ber Wand. Und) bdie anbderen
uriden tamen nidht, mit ibr au tangen, fie wuften,
bab fie sum Frans gehorte, und die der eine ver~

fdhmabt, nimmt der anbere nidht.
[oglid) fprang bie Blonde Stina auf und [ief

auf ben f avgen Ofriftian au.

Wollen wir nidht tansen ?”

&ﬂd)wdm fubr %nﬂmn auf, al3 bad jdinfte
Midden ibn pum Tans begebrte. WAber er idlang
bann fdnell feinen Arm um ihre iufle und wirbelte
mit ibr in ben Haufen Her Tanzenden. Sie maditen
eigentlid) bas fdhoufte Paar, der fdivarse Chriftian
unb bie blonde Stina, aber fie famen fid felbit vor
tvie gwei Motten, die au3 dem Dunflen getroden.
G3 Nitt fie nidt linger in dem Tanajaale, und da3
Madden fagte: ,Wollen wir nidt binaudgehen?”

@u gingen [u binaus, nnd’wm ba3 Madden
mody einen trofenden Blid auf den Frany geworfen.
Qlnter den Upfelboumen fjdlang bie Stina ibren
Arm um den Hald ded8 Burichen, fiifte feine diden
Qippen unbd laate mit lachenden Angen:

HRomm_morgen abend in  ben vtrmbnhb
Dann lief fie davon.

UAm anderen Tage ging dem Chriftian die Sonne
su langfam. Cr arbeitete fo Baftig, al3 ob das Jabr
wifden Ernte und Crnte nur au3 einem Tage be-
tinde, bann ftand er wieber fHll unbd wupte nidt,
wad et fun follte, und fo traumte er nnd jang. Alle3
fand er beiter und wollte alle3 frob maden. Cr
Band die Rub (03 und trieb fie auf die Wiefe, die
‘Biege bolte er aus dem Stall und liek fie grajen, den
S)uhnm\ ffnete er das Gatter und lieh fie in das
Remd, felbjt den Reifig Holte er mit feinem Rafig
aus ber Gtube nxd Ding ibn an den Birnbaum.
Nebed follte fich frewen. UI3 der Abend da war,
feB er bie Tieve nod) drauBen, fitr ihn gab e3 nur
unl ben Weg gum Steinbruch.

nd dort %ﬂl\b er bie Ctina. Unfangs tat fie
lﬂd) fden und fremd, dann twurbe fie )unmuhdvu'

Qlkm gang boller "ubcmd\nft ©Gie {dlang
|bt¢ Tme_um ben Dald He3 Buridhen, jog ben
fdmwarzen kovi DBinunter unb tiifte ihn. Die it
war warm, und die braune Feldwand ftromte in
dunllen Strablen die g:nat Sonne aus, bie fie den

fiber eingefaugt, ufl Her jungen Tannen
#0g bon bder anderen Seite in den Keffel.

Wb wukite nidht, daf du fo idhdn und gut bift”,
lu!e bas_SRibddyen.

Da fabte der Ebnfnan Mut: ,Wirft du mein
Bleiben?” o antwortete fie. Wnd dann malten
fie ﬁtb aud, wie fie feine Frau wiirbe und mit ibm
oben in feinem dusdhen wohnen wiirde, das fo
fhon, fo warm und jo bequem Mwar.

©ie bacbten beibe nidt an die Nacht, nicht, daf
bie Stunden bergingen, bi3 durd) den Windbrud)
fhon_ein fabler ©irabl jtica. Da eridhralen fie
uwb braden auf, abew ploglidh blicben fie ftehen,
diber ber Felswand ftand nodh ein gelbes Lidyt und
Bitterte mn tanjend Armen durd) die araue Luft.

»Da brennts!” Sie ftiegen gur Hobe.

»Dad it fa auf dem DHeidenbera.

*Mein Haus!” jdhrie der Burid) und eilte da-
bon. Unb al8 er auf bem Heidenberge ftand, fah er
nur nod) einen bauvrn toblender Sparren
gl‘ﬂﬂﬂcmr Biegel. Die Kub lag im ©

iege mederte in den Morgenwind und b
am Birnbaum liek feine leichten Tone durd
@itter pichen. Jn der Beit einer eingigen Stunde
War alle3 babin, wad jo viele Jahre in Urbeit und
RMiten und wicder aud) mit unendlicher Freude ge-
ihaffen war. Der Buridy lonnte
baf fein Haudden nidt mebr da
Yugen fuditen umber, aber da war feir

1o

-— T -

banu fmtlen ie hmber auf ben pieredigen [dwarzen
bad

ud gewefen. ie

lben Stadﬂmrn, bu unmm Bewohner de3 Heidene
berge3, wupten aud) nidtd Redjtes. Erft friih am
Morgen fei e3 audgebrodien. m Ubend und in
ber Nadyt bitten fie nicyt3 bemertt.

(18 aber

der Tag gans auf dbem Berge ftand, tam

ber (\irubarm und fithrte den jdywarsen Chrijtian

ot exft fiel e8 bem Chriftian ein, bajh dad
verfidhert fei, und er mit dbem Glelde ein
cre3 Datt’ bawen Ioumen — vielleidht mit

ber blonden ©tina. Cr Hitt's felber angeftedt in
ber Nadt, fagte ihm ber Biivgermeijter, wosu er
Die Tiere ruxngelnmu? — Und wozu er fidh fort-
gemadyt? — Der Buridh) wufte leine Antwort yu
geben, und fo fpercte man ibn ein. WUber er faf da
voller’ Buverfict.
fagen, wie e3 gewefen und ihn wieder frei madjen.

©8 wird jdhon eine Lommen und

@der nid)t of

as Eiferne.

(Ein [Feldpofibrief.)

Miein licoes Meib! Iy [dyreibe nidit lang,

Das Cidyt iff eroiirmlich. Papier ift rar.

Mur, weil e mic heute gerade fo war,

Als fel dir @uten befonders bang,

Rafdy ein paar Seilen. — Diel Meues glo's nidyt.
[Ein jeder [Filfrer tut feine Pt

Die Ceute haben fic) prady(uoll gefdilagen.

Bon meinen lmun ift nicyts su fagen,

Blop eins: als i)y geffern Im Feldquacties
@odmiid auf den Strohfadh niederfiel,
Den lefiten Blick auf dem Bild von dir
Hnd dem Buben, da fritt der Woerft herein
Hnd heftet — i) wupte nidit aus nody ein —
Miic dns Eiferne auf die Bruft. HWnd genau
iAuf die Stelle, wo idy, du (lede [Frau,
Das Bild bervahre von dir,
Mun {dmilcit uns beide die eiferne Bier.
Du haft fie verdient, mein ffarker Mam'rad,
In @eduld und Sorge und (apferer Eat;

dy — tat meine Pflicht. Wnd beteft du fill,
So bet' filr die Weimat) Miidy treffe was will?

Clifabeth Meinhard v. Wejtermanns Monatsheft.

BIRYE

@licdern hinunter,

wenn ilc in fo {dhe

v bad Blau
oq t.,» am Himmel
enl)rn brang nicht
ein Nanfden
idyien ibr die ®

fdlug fie bie Augen
‘%rgurbﬂ :ud)r a:x
pier.

aber tapfer fdritt fie Mweiter, fie
Bupganges, und der Ridyter muf

vom Waffer am
gend ftill ju fte
ob fie boran fam, ober medmﬁn Da taudte p
lid) ein jchwarzed Gebiijdy auf, da3 Tajend pu ibr
flog, dann jab fie nicht3 melr; die Sonnenitvahle:
Datten fie nicbergeworien. ©o fand fie ber arme
Shriftian, al3 er eine Stunde fpater bon der Stadt
aud mit bem Genbarmen und dbem G
?nr Bernehmung sur Branditelle
ag ba an bem Bujde, wo der
;h'n e biegt. Unbd ber arme Gbuhmn bob fie auf, ev
iihlte, wie ihr nod) dad Ders @mg und trug fie
weiter bi3 pur Echente an ber Lanbdit:

offen bu Connenftrablen auf fie nieber. o ging
ie givei Wege, einen Weng su Gott, ihre Schuld su
ithnen, und einen Weg gum weltlidien mm)m, ben
lnfd)u[bl en su befreien. ©o ging fie in Frommige
feit und Ginfalt, Der Sdwei ronn ibr an allen

Ctidye gerrijfen ibr da8 Gebhirn,
freute fid) ibre3
fie body boren,
rer Buge daberfam,

am Himmel {dhwand, wie
beran, ber Gefang ber
mebr in ihre Obren, nur nod
[enioehr. Nun
¢ ufte nidt,

dt3refevendar
efithrt wurde, Sie
Seldweg in die Lands

rage. Ginmal
auf, und da fliilterte ex ihr
tommen, idh ertrag'3 aud) chne

@le aber borte ibm nidt mehr.

Der Kudhen.

Bon mnba Trott,

nenelmn
t Tagen war

an eaelml und darii

[ﬂ)mn burd) da.

ST IHIG

Da faB er und fob, wie der fdhmale vieredige Lidt-
fdhein an ber Wand weitertrod, dod fie fam nidt.
en Batte ba3 Madchen den 1_frang ge-
ie fdhlanfe Margret sur Station ge-

A ﬂ)l‘.vrg

troffen, ber
bradyt.

»Bo bift geftern ?rxw:hn?“ Datte ex fie gefragt,
um wieber anjubdndel

Und ba_batte fie fidh mwieber bes ftruppi :n.
fdwarzen Ehri! Imnﬂgrld}nmt unbd fagte fo lei£

u Houd

ngefted|

in

id) gewefen, in meiner (hmmcr

it nidt, dafh ber idwarse Chrijtin fein

t at?”

Sein Haus nnqtﬂtdt?"'{, Dag Midchen erfdhral.

Aber bad 1t bodh) unms,
Wiefo unmdglidy ?* ?
$a tourbde fie verwirrt unb Iadm ,,?}dy id) meinte

d bradite man den fdwarsen Q?n(t\an
auf

nur_jo.”
Am

Abend
in bie Stadt.

Die blonde Stina ftand

ibrer

Wiefe mit ber Sichel in der Hand, fie ;ab bort unten

ben Gendarmen mit feiner Biidyfe au

ber Sdyulter

und neben ihm blma ben Staub bdabinfdhreitend den

armen Ghrifti

ian.

inber [iefen wblmb Dinterber.

Der Stina trat ber Shiweif auf die Stirn. Eine
furdhtbare Ungit befiel fie. ©ie wollte Hinunter
n Buriden von dem Gendarmen P’cml.

aber bmm tat fie e8 doch nidht. Feig fhaute fie sur
Seite, wihrend et evnjt und ftumm, tm unverdienten
Galgenitrid, den Gendarm sur Seite langiam in der
Ferne berfdwand.
RiY hamnfke fid) bas Qerp gufammen in Ungft

laufen,

und Qual, miibe

bl n{) fie einber und traurig in der

folgenben Beit, bi8 der Tag fam, ber fie wiecder

wad rief!

Die Sonne war Taum iiber ben fladhen ?uatl ge-
fommen, unbd bodh fengten il u ©trablen {don bdad
ra3 und das Laub. Driidend Beif war die Luft.
Ueber bie Canditrafe unter den breiten Biumen hin
scaen bie Wallfabrer, matt hallte xbt ®efang in den
Baumironen wicder. €8 war ber Vittgang, ber

icdes Jobr fiinf Tage nad) der Rirme3 ausjog, und
lr.r eiwe bejondere Sculd su tilgen batte, gog ?ﬂ

inter

den @remsen unbd den Fabnen mit bem Bildniffe der

01 i
bem jdyma
volle

Blonde
Refenty

um

den
5

t betend und fingend daber. Abfeits anf

e, ber durd) die Felber fiibrte, bald
b voller imen Steine, idritt bdie

a allein. Durd) ibre Hand glitt der

3. aber immer wicder rubten ihre Finger

und rubten ibre Lippen. llmnn[mr iy (nnmé ibre
t 3 [

Seit fener ‘;m

Radbariwaft
Aber bulc [’c
finder
Q‘rﬂnmlmcl Da t:
au le Tocier,
Lucie gu Qn.r gelo
mu bernt frau

mld)
nnb et
WI ! bc
%ul Mﬂ) ab.

eiten, %‘:1 ben
geun

bortﬂr erim.
rom h, axBﬁmm;fldlcmub Kuden baaﬂ Dad

bas Wax fucden aus Bngcnme

3 3, biee

oo TooDu
Treppen xvd;l& Fraw Mmun wohnte vier Treppern
finfs, Veide fsrauen Brﬂcn mutc chm) widait aes
balter g eit bielen Ja

ittent fic) gegenieitig

ig ben ﬂlaﬂﬂ; hu S)auie Bugetvagen, aber

Die Freundf (matrt 3u Enve. Fraw

ﬁmummm Datte fid) Deedl anj BVorrat gefauit wnd
hatte das Wicl)l bei bex ﬁabﬂiﬂml ‘)lumaumc nicht

gerte fid) Frau Valduin

T an
e [ie )Ucmtr(uuucu fallen wie .l\emla,
Ivmrf%hmuu E gd}ﬂ Digung des Deutjchen Reides,
fa fogar die Wehauptung, Fraun (&,mumld)c( Dlelte
e3 b!cmutn mit den Englandern, fehlie
Gined Worgend enelud fi) denn mum bicr
vepben  Hoch Dﬂv Gewitter. Die beiden Frauen

3 Haus, dap alled aufanmenticf,

und es bitte mnn biel gefebit, fo Wwire es ju einer
erel gefommen.

beftand 3wijcdhen den beiden Ves

Wwohiern der bierten Gtage Twmbfﬂnf! Man fah
eifod) nidt. Paifierte ¢8 aber boco, das matr
auf_bder Treppe begeanete, bann fielen bon
elbm \,elun Soimpfivorte, und i der ganzar

e8 befannt, bdaf bie Frau

ourde
;.m michel elne ium; berdadtige Berjon ware
nblmaft nlvmrug ﬂ? auc au
Tauen. Die blonbe L'urle

ble braune Grna DBalduii.

ed&;m mn @ bie !)mmr qrem[cm fo_taten e8

ALjabri am 20. Miry, tar
nmmen, lmm bieje faecte an dem

Inae I!,‘t!l’( anbur(étaa :m bk[tm abz
rebich Dabon Teige Stons. Jabze nabm

man nahn
Grit ammm ldnmbbﬂtz bor bct
Wie roch denn das?

e, ber da {"uld’bn bultttc,

Mt thn mxd.l
% e und mcu ne tinm aalucn
3ie famt bemnt die Foau Vals

mﬂ :‘(e t, bel Den teuren
ma{ b T fenr

1,
73:1' t bed hxd)cubaaﬂls bor bcr Iu:vﬂanbv
bieje Frau_ dent it felbit gefaqt, fie

eﬂike tein
nidt

tor

entfelicy gejanunert
farte  nidt ousrel
5 usrelager find lest, da es

WMepl?  Datte Frau Balduin

T
e nur nod ein bame# Bund

Totfart
!Rezlnvaﬁ fonnte Frau Valduin auf elnutal Kuchen
Sile [ﬂea eine Treppe tiefer unb teilte der unter
Frau tore Beobs

adtung

drild:
titr, und lnh‘ﬂ'm

3 darf ja bodh

bermmh’k
Medl fet, unb mn

5

it,
Wohmung binad,

unanfiittiq nach

L Nee
ubig |n bie Silche,

bmfebabm 0!: fdbon  gerochen, dap BalduindStuden
munmgmm M!m beibe Frauen empor,

Balduinfde Rorridor«
— e3 rod gan3 Ddeutlidh nach

it
M.?lu fo iasd®, gmm m Nmmducrbﬂ,

fan ber
bls

ile berieten die Frauen, wie man

xm e, 00 bad Wirllidh fuden aus

fehlicdh batte man die Frage qe-

Frau Himmelerber frieq vieder n ibre

framfe eiit bifichent unter ibren

alten Sachert umd fand fOlieRlic eine Tafie mit der
Aufichrift ,Dem quten Kinde”, die wollte fie der
Gria, bem’ Geburtstans finde, brinaen und babei

bem _Stuchen fraqen.

aat — aetan!  Fran {\lmmr[ﬂtrbcr fourde
freundlich empiangen, follte foaar in die \_m!u ae-
ndtiat mcn eit, aber di

ftee, Fran

ide Fraut e X
alduin, lafier mir mal
Sie babeit ja gerade it tun.”

nad i nutert it dent iweipen Gardinen wobnt, die {didiat dad adumttag Hevat, Frou
ql;ﬂgm . Mb n1 ey mf‘t‘\g,u%om e8| Deutihe NRelch, beun bie verd: a'mvt bag Webl in btﬂ?tc tlmn eunm ﬁaﬂn uxl. lldc den
Tl

Maffen, nur wim Suchen i effer chendent Napffuchen ouf eime grope
e t!{eafb!mg nﬂnm ‘Frou Dalduin die Brat- Enblich tam aud) ein ‘.nmvmamt an, hcm tiug m.mnlme ign mit mumm wnd evwvanieie ihre
und geigte eimen Deveit3 angebriunten | nan die ganje Angelegenbeit haarriein v, a flingelte 3. (ygmq Dex erfte yeggmg,
ap""mm, Frow Balduin ericral, als fie anf bn.. shumcm "ﬂt L\Smmmm Weit Ofjnete goam iy
L30tte nee, Sie baden Kudbent” e \lnmbvmlr dffnete wid ein Schutmann vor it | Gorridortiiv. Sie war fel einen P
Fran mamuln nidte jtrahiend: B Crnadens | fland, Sie erfchrat aber nod medr, als fic fab, wie | finder vor fich 3u feben, der cuun.%clm ng

) hinter dem Schupnann eine Venge Frauen und | yioten stvews bradie und dew duferte,
@cbunvmd aber, 1o Haben Sie benn dad Wiehl s dbem “}':IM;II\ e mﬂ“ U{or ber Titv drangten, lauie | Napjucpen F‘-‘t bas Sote Stvens wby o!mm ey
mxcom U.ﬂ‘ Sdmadtvorie ausitofel Nebenan Bffucte fi) dhe @orvidortiir, ba
wnd A3 dbann der \.muuumm fury nadh) dem Qudhen Y

{chivi '“.3; &fvrf;g i m‘?“eﬁé‘r ' ‘K’:?;ffﬁ'l‘.‘;"‘m“ ragie, 00 e3 twabr fei, dap fie grofe Mehlvorrdte E‘:;::frm Geficht der Fvou Gripmicel fdhaw
Himmetgerver wieder berjdivand, ba tvar ihr erjter | babe und jeden Tag Kuchert e, ba foolite fie a8 fiir einen Napf e ‘ ﬁmu
2 W gran Griigmicel, der fie brithivarm alfed | jeternd amtivorten. WAber der Manm des Gefjeed Balduin anboot auf. Yver b

b & b lwm bcul(é bm Stuchengenich gewitiert und bifnete | po Jufanmiengang. )A!mu e fest
erzap war eine MAujrequng. Der Fleijcher unten | hie veiter Bratofentie. Da fam der grofe dernt ;mmcn s:l acbert, bam ef Sunge ﬂ'
im x'abcn ber Gemiifeleller, ber Portier erfubr e2, “:nv[mmm um Lorideir.  Nun _begann  ein fich auf bas Polizetburea, “m danut Pafiierie g&
ba; Fraw Balduin Kuden "puf, und ber Poutier | firengesVerhor, Viel eyl batte die Frauw Balduin Scolimmeres. Die Stirie braden t

] Jeg feiter gwm  Hausverivalter, baf Frau | nicht, nur wenige Pjund, Nur heute Hatte fie den al8 fie nach ber guten Shube giwg KM den CINENA
"mnmm fait feden Tag etnen Sudern bade, und die | Nuchen gebaden, well — jeil — weil — geicomiitten Rapitucen poise,

inber ded iy:mnmré bie eriabltent ed auf Der Der Angiticdhivei trat ibr auf dle Stir. ,Nun P bk RBuigi .
Gtrafe, dbaf die yrau Balduin viele, biele Nuchen mellg”ﬂ(m‘wc bg‘r wmu[lmx:’cs( (\ﬁc[cuci g«[xn‘.‘(l{z“ soae B buxl‘!)otgihb:';nu \%‘W e dmrme f:‘ ‘L‘n”u

oufefient Teus”, e fie, uni i} T

a.?ﬁé“":s"?genl"t Mmd)bban ‘Ecagrcct im"‘;zds]-:;cub'a{{k, 3 fbr Leicht und frob wnd S,vu; bemn fie baste den | it e Korridor suriid, evqriff den dort lmua‘mbe
und demt fwar e3 auf einmal fonnentlor, fvarum die tttbnmen ’I(uémcg @aefunde: Hegenjpitnt, und mit erhobenem Yrm ing fie auf

o Dalbuin_gar feine Senmumeln und fo_twenig So, {o, fiird Note ﬂmn, bas {it mmm etivas meqmm fmmer artufeubc i;mu Sriigntichel i,

rot faujte. Die Leute afen eben tmmer Rxhern. m‘bﬂd Tiebe Fraa, bamt entjculdigen Sie nur.” Bums, flog 0 adyen
Auf det ‘Lttase Totiete fich et flelnied DEIden s T ging rggo ek o g)amﬂn Ditpfte mit Ivl'l‘;icf“r;gngnﬁg‘l‘r&; %‘mr%&?‘um'! e ey

gt et Imn S:M)L ber ery

Wmﬁ’:"é"gn%"nﬁn v‘)“b;‘;;vlw;?l‘t [gtvﬂum «Gottlob, ben hittten iviv gerettet. igres Be{dilers,

T o TS

ber Franmen Sok Ilegt
@i au ladt, wann fie
lnnn',':m 'muu. wan fie will. bc? Daul ?

Ultes Spridwert. ﬂlm G!dbmom

T e o T A 00000 AR AR, AN
Die beuﬁd)e Emu und Deutichlands |dicfe Sule eingeriditet bat. Das ,Cordivainers College” toobner eined i)mn“:s auf bad fle gubowmmer, et mYm]
Weltftell

Bat dle notigen Majdinen wmd Einvidtungen geliciert, | Graujen itberfonmm

ellung. ber Graffdhaftsrat hat Lehrlinge sur WVerfigung gefiellt, S xn

Su dlefem Thema madpte Oberverwaltungsd« inp o hat man gunddit 26 Fraven i in der ubupumd;cfrl Die Englanbder in O PRSP |
erhm«-m Dr. Weymann in nhmn()l)o‘l.xm1 - M| nteriviefen, Diefe weibliden ﬁ:Tln'L‘nat fhs'lx_n im 2(}@: e el A L ¥ 1
§ tf, bed 911:% eorbnetenpanied Vusfitpringen, von 18 Big 25 Jafren; etnige von ihmen Hringen fdon Fraven fie mecarbeit, 3
e m" folgenven etigebanien fuben eine gewiffe Worbildumg mit, bemn fie waven friiber| ©3 Dot allen nicsetn, als ob bie Frauen Guglandd

Die Bahl wnd Macdht unferer Feinbe bewetjt, iy Bergiciden. Die ,Lehrzeit* it |den Nk s Gkceidiomg thver o Pelam §o e 3
i Q““lg,’“‘“%?,‘,‘{,xﬁ“f"uﬁ‘;‘éf}ﬂ’e‘,f‘:ﬁng‘rﬁur mﬁ"&;ﬁ?&mwmaix‘?mm der ‘I.!mig wird anl\]m:c'bst!cxen ‘J{oﬂetm: ‘g'mnﬂm Sebew weidlid) aud4,
ﬁ'b.ms'.u'ug l?l“bu Guamnm und Mehrung \umm adit €tunden lang gearbeitet; ber Reft der hﬁvclw Oilt [qumupen verftehen. Greilid, ur:; s W;:“‘:x gmbnlxi(
pobiijchen und fittlichen Woltsteifte, — gur Walhe |dem theoretifhen Unterridht, Wer die A Im.cf jett nidst, aber e3 ficgt offenbar ein Syl
ung der phyfifchen Strifre gehbrt bor allem ‘82— fidh hat, Bon davauf redmenm, mit feinen Bibig itenn 16 | Gijer ber Gnglanderinnen, bie burd) ben Muf ind Fell
eitiquig ded Geburtenritdganged, dber im|pis 20 Edilfinge widentlidy su verdienen, Da fdon in | freigewordenen Stellen der Winmer ju befepen wnd {o
Bren Wienjchenaiter in Deutjdland ein  bolled Sricdendseiten m Gngland Mangel thei den Madjiely su ecbringen, dag bhe Frau wop! inijtand
Drittel betru@, denn bie Geburten find bon 42 auf ber @dnthmadyerel Gerridte, wird bie Ginridhtung wakrs |fei, volwertige Minnerarbeit su deipen. Welde Folge
8 i N‘a&?%-uh‘nh Stuoiner, r%;::’é,ﬁl‘ms&’i‘s {decinlicy mady dem Sriege fortbeiteben 1md auSgebatt [dad nad dem fricge babem wisd, S wen nm bb:m:‘,;t
A Die Crglivuderimen exhofien gt viel, w1 bie beg
ber Stolys- | werden. X n
e o !ii#:"di?t’f&&f‘;&‘:‘éi"}.‘é‘é‘éﬁ wird, u% in poeites newe, burd den Rricg erseuter Frasiens |lche Belgemmy vicler Unternebmunges,  Frauen Rt
?d)ml mn { filton mzht al8|beruf in Gupland ift fo vielfeitig, daf tmrf\raﬁﬂﬂldb):: Mimern in %!{'&n?m“:ﬂ;‘; wehmen, §oft b; I:;l(
b b rm t Ras v thn feblt. Gr Hat mit der Sidjerfrellung arbeltddunitigen en tarle @ntviifang
“%'B“ o)b 21;‘184 tmm 80 Milionen und m Qn’l';m'ﬁm des Qanded gu hum, foweit e8 fich um MNAD |gange Frauenvereinigungen in Bewegung, die bie aadu
pewe. 110 613 180 xittionen Gluwopier, ki WD |un andere etmpeimifibe lambwictichafifide Gryeuguifi (igrer Diitoficder encegfidh veriodsien
glto bel afetchent Sadyatim tn 40 BIS 50 JaBTEN |gorper. ” gug ,Joint @upwly Commitice of Wiociated | * Glagy bem Hudwels der Lonbower Womend Sabow
ung it entjdlofjene Be- | Womens Societicd~ ridytet, vm‘hw Mildperforgung s | Grdanged haben fic) bid gum 9. Apnil 45000 englif
tun ud?"uu?ﬁ?&?m;‘?m ’%ednémml- fihern, fiir ben Deginn ber mﬂn::n Jabredseit eine |gronen filr ben k.:]?.m ...nnﬁ Riif

eiten 1 buredy arbeiten, ind bie
o munm?u Rogbebtuqung etnet gefloericn ekt | raen folen ble Oeforderung leien. W gitde A Lol rrhaliogenryce, —— bue

eliung {ft aber Wahrung unferer fittlicden Rrafte. mun ier, Gemitje amb Fridte von den Etitten 1beer |pemorhen Gaben, Die Singie fromgret
g £y} Betfptel warrt 1 | Docgetelgertes ‘?ﬂ‘m‘ tyeugung auf ble MRivte gefdafft wesben. Huferdemt | e vife ﬁmmn ift mn:"u" WWM ms fie m(
n ﬁmm lb:rtln tnmsgmi}bu brﬂber(‘?&:}t Ges |foll den Brauen Mmmwﬁlv Unberridt tn ber Desfiellng einier Sgule 3
“gllm‘fgc[‘{l‘:;‘ o L (e ber pol« |bon auberent Frudpte und  Gemilfe: |Githung sugewtefen werden, bie ignen danm flm lm
ifcen, Der folalen tbrmlmﬂemnm*m lumg verichafit; bie Harmer flmb jedody vorldufig mif
mhm bldu' @e& Tng, &m bon Chriurdt und | @in britter, tn Gugland neu auftaudender Frauew |einem farfen Sufiuf von Frawem wiht gany ecimvers
g nmblnam alled fittliden E:benl beruf endiic) it de GHauffeurin, wie man bie {
~wrd!bmla afen, nennen wuf, Bis vor turem gab e8 in| ©ehr grof it die Jall ber gebildeten Frauen, dig

:m;a Mm"'dmmd”nﬂ m"m"d;dm‘ Qonbon mur wenige a—munL bie ifren Grwerh ol Krajts |fid) in London gemeldet haben, wie ibewbaspt ber
12-;103‘:‘ glo(tm( o mamoﬂung ble umentbebritche | fabrerin janben; die Polizel hat aber fept welde uges |ruf ded Rricgiamted in Lomdou bem weifien Widerhal]
{affen und b fdeint, ols ob die bamit verbundene Ge- [gefunden Dat. Scdottfland lommt m weiter Reibe,

a bieten bebarf e8 filr bie Deffentlicyleit, von ber man fabelte, gat (wifrend i Jofond und Wales bad Ergebnis
ﬂta“: der 'afﬂ‘bk““@gémﬂ boﬁ"" 'Jtﬂviﬂ- ’.32', 'g:ﬂd;t, Wemigiend Hat man bvon RKraftwagens |Himmerlidy war. Su den lepteren Shnbern Haben
‘Em-u‘ m pratei M 1 Eebent elnbringlider 112 unfallen, bie duvd) Fabrerinnen verduldet wiren, nidsts Briefter neuerfidy dle Sadbe in die Hand genommen,
arbelt ber Frauen Nam mlla burdy P:w gebirt. Die Rraftvagenfabrerinnen miiffen felbftvers |bie Bidtter fyredien die Hi aud, bof fih
i BB “{“}.’é:,‘:.“‘."'q, Gefellicoaft ol8 |F%alico eine pratifde. fomie eine eoretiche Briffung |dortigen Frauen, gufolge forer , eifriged
bar facdlide W it Gemeinde, Schule, ﬂgpﬂﬁm eberdied banbdelt o8 fich babei vornehulid) |seigen werden, fhrem Sanbde su diewem, afd e8 bisher dey,
cindlieben, in funit S ftenialt,  in Soeater |um Foaven gebildeter Stinde, bie burcy ben frieg bt |Fal getoefen ift.
und Riteratur, in seuui feit und Mobde, I [die Motlage verfept worden find, fich felbit ihren Lcbends | Die englifhen Banten baben eine grofe A
fchaffender und fritifcher Tatiglett fann foldhe Mit |ymierhalt verbiemen gu miifien. funger Manner burd) Frauen ewiept; bod B
arbeit geletftet tverden. Die frangdfifden Frauen fdeinen e8 Yinfidtlich neuer |gweier junger Frouen, die gute Stellen in Qombon

Berufe, dle fle erobern, nad) den bisher vorlicgenden [gaben, um bie Urbeit von swel eimpeviidten Beamten il
Radjrichten mit den englijden nidit aufnehmen gu tomen, | einer Provingban? su itbernegmen, fomd, wie die , Timed¥|
Grauenberufe, die der RKrieg ergeugt. |gur von einem, burd den Rrieg erseugten Frauens |Beridtet, bei ben Beamien etner Romhuwrenbant
Qn elner ﬂdbe bont Cno(tb&yndeﬂ\ Berridt bet ung | berufe in Franfreidy weif ein Dollandijches Blait, bad |dericlben Stadt einen foiden Beifall, bof fle
eine gawiffe Rn fie mit diejem Gegenjtande beidhditigt, su beridten. 90 Bhirmentirbe und Bonbons m Dabei hatten
Hat man davan gedadt, Me minnfihen Rrdfte durd |fpridt bevedt fiir die ungeeuven BVerlufte bed franidfis |die ma‘hldm\ Banfheamien vor bem frieg jedem Bera
frauen gu erfepen, und e8 qibt eine ganse Meibe von |fchen Peered; denn e hamdelt fidh um bden Veruf ber |fud) der Frauen, in ifr Mon eimgudringen, bnrmM‘q
WBerufen, in bemen bad burdbfilhrbar . Wel unjeren | Todesbotin, Diefer Beruf it dadurdh entftanden, daf |widerfept.
®egnern in ﬁrnnln\ﬁ und in Cnalanb enig- [die Ungehorigen ccmﬂcner frangiftier Solbaten ibre Uud viclen Offentlihen Bibfiothelen wird die Era
ftend Dberridit ein and Mangel an Drief wmd gen aud bem Felde mit bdem |fopung der minmlichen Nrbeiter duwed Fraven gemeldet,
citéfrajten, und daber dringen in dicfen Qindern bdie |Bermer! ,gefallenv suviiderhiclten, nod) ehe fie eine jund ebenjo _xxrrd;mmhm bie jiingeven méanntiden Diened
Frangn in eine Reibe bou Verufen ein, wo man fie bei [amtliche Nacdyridyt befommen Yatten. Einge aug febr viclen gropen Unflalten. Mud dem Beifyic
und tawm gu feben gewdbut it. So gibt e8 in Eng- [haben 8 mum auf fih gemommen, den
lmlh Mun eine G'DBL Anzafhl von & du Gmadberinnen, ja efallener foldye bitteren Botidaften anf
ntftanden. Der g| itteln und find im

Firmen Frauen sum Reinemadien, dhe fre Arbrit natilva
fidy griindlider verriditen ald dhe 3 3 3
Trop ber Unerlennung ber Fuewem im dcatll

englijdge sidup _fite i tatig.  Gini : Bertet ange
(ﬁ‘ ‘P:u. reinfam mit dem Qondoner Grof ﬂhnl ba’bxlrw fo belarmt geworden fein, daf die Gmc Dienft und der Verleifung ded Woforvanged an




	General-Anzeiger für Halle und die Provinz Sachsen. 1913-1918
	1915


